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2luffd)iift „©laferarbeit Slnbau 23urgtoie8" an ben fSauborftanb II,
§errn ©tabtrat 2u£, etupteidien.

Sieferuttg »Ott Sörürfenljolj für SBafeJ. ®a§ pr UrnbecL

ung ber alten fRfieinbriicfe erforberltrfje, bis SJiat 1900 p liefernbe
igolj, cirfa 200 m", ift 51t Bergeben. Sieferimgêbebingungen beim
iKaterialbertoalter im 2Berff)of an ber fßeftaiojjifirafje p erfahren.
Offerten finb bis fKitttood) ben 20. ®eäember, abenbb 6 llfjr, p
ridlten an ba8 fflaubebartement.

SRaurer», Steht fjnner-, ßtmutmuantiS«, Srftreiner-,
©lofer», Stfjloffcr«, «Haler», Spengler« ttttb ®eharf)uttgö=
arbeiten für ben S3au eine® SBnfrfjinenljaufeê in öintcrlocfjcn
bei 3!I>al. fßlau unb SluSmaffe tonnen bei §errn 21rd)itelt Stopp
in fftorfdfad) eingefeben tterben ; ebenbafelbft finb bis pm 20. ®ej.
Offerten über ben ganjen S8au ober einzelne Slrbeiten berfcEjïoffen
unb unter ber Sluffdjrift „©lettrijitätStoert Reiben" einpreidjen.

tHatlinueUmbnu tBofel. Sinter unb rester glitgel, SJlarft»
plafc 7, 8 unb 10. ®ie ©rat)«, «Hanrer» nnö Steinljaner«
arbeiten finb p bergeben, fßläne 2c. im Sßaubureau 3Jtartin8tirdb«
plafc 5 gegen Hinterlage Don gr. 50. — p bepfjen. ©ingaben bis
©ambtag ben 23. Sejember, nacbmittagS 2 Upr, einpretdjen an bas
©efretariat beb 33aubepartement8.

nouvelles prisons da district de Lausanne. La
Municipalité de Lausanne (Direction des domaines) ouvre un
concours entre les architectes suisses ou établis en Suisse, pour
l'élaboration des plans pour le bâtiment des Nouvelles
prisons du district, à construire à Lausanne. Le programme du
concours est à la disposition des architectes au bureau de la
Direction des domaines.

<3telïenatt§frï?*efômfaett.
®ie infolge Trennung ber ©efdjäfte ber ISaubertoaltung ge«

fcpaffene ©telle etneb ©tabtbatttneifterb ber ©emeittbe Roringen
mit einer 3af)reëbefolbung bon gr. 1800 bib gr. 2500. Stmnelbungen
in SSegleit bon Sïuëtoeifen finb bib 18. ®egember bei Herrn ©emeinbe»
ammann Stunj fcpriftlicE) etnpretdfen, bei toeldjem aud) nähere Slub«

fünft über bie mit biefer ©tette Berbunbenen Obliegenheiten erhält»
lieh ift.

SBetriebêittgcnicur alâ Seher ber Steffelfdjmiebe. lln«
bebingteb ©rforbernib: ©rfaprung im 33au Bon Sanb« unb ®d)tff=

teffeln unb ©dnfffdjaten, SSertrautheit mit ben mobernen ©inriefitungen
unb öülfbmitteln, Slrbeitbmetfioben, Sohn« unb Slccorbtoefen, ©nergie
unb Organifationbtalent. Setoerbungen finb 3eugniffe unb Steferenjen,
fotoie Singaben über ©ehaltêanfprûche unb ©i*ntrittb?eit beipfügen.
Slftiengefetlfchaft ber Sltafcpinenfabrifen Bon ©fdjer u. ©ie. in
3ürid).

äBintertfpr, ben 10. ®e?. 1899.
Xit. fKebattion

3n Stummer 37 auf Seite 746 bringen ©ie unter beut Slrtifel
„3teue gabrtfbeleuc£)tung" Dermeinttid) ettoab 3teue§, e§ ift
aber bem nid)t fo, inbem bie elfäfetfdje SJtafebinenbaugefellfdjaft in
fültütbaufen bas refïeftierte eleftrifdbe 33ogenltd)t auf bem Sofomotib«
tonftruftionäbureau fdjon feit bem Saljre 1893 fo inftalliert bat.

— gerner bringen ©ie auf ©eite 747 unter bem Slrtifel „3 n «

genieur Sranbt", ber leiber aUpfrüb Bon un8 gefdjieben ift,
ben fßaffuS, bie nad) ber Sbee SranbtS Bertoenbete SBobrmafdjine fei
eine bbbraulifcpe ©tofebobrmafebine, bem ift aber nicht fo, benn bie
JSobrmafdjine arbeitet bureb ®refpng unb ®rucf unb nicht burd)
©tofj, ift fomit eine bbbraulifebe ®rebbobrmafd)ine.

SKit Ho^aebiung
grau? 36. Sjßeter, 3ngr.«ißrof.

Siteratur. Sluf bie toerten eintragen mehrerer Sßagnereien
teile bieburd) mit, bafj betr. 2Bagnerbanbbüd)er brei Derfdjiebene
©jemptare im Berlage finb:

1. Staufdj, Hnnbbud) für SBagenbau, 30 31"ftrationen.
2. bo. Hnni>i""h füf ©tettmacber, 25 3ü«ftrationen.
3. IKeintfcb, Hnni>6u<b für äBagenfaften.

®iefelben finb burib 1. ©ebiritb, 3ürid) I, p begeben.

WE" SUIS rültlithfirct gfeftgcfthenï für Sebcnaana fann
ber ©djtotijer. ©eioerbefalcitber 1900, empfohlen bom ©ebtoeher. @e»

roerbeDerein, bejeidinet toerben. ©erfelbe bient fotoobl als ®afd)en=
©cpreibfalenber, toie als praftifdjeS §ülfsbucb in jeber ©tunbe beS

®age8. fßreis in Seintoanb gr. 2.50, in Seber gr. 3. —. 3u haben
in allen S8ud)= unb fßapierbanblungen, fotoie in ber Sucbbruiferei
33üdjler u. ©0. in S3ern. 2530

N- ^

Wegen Platzmangel billigst zu verkaufen,
1 tieitspmdel-Drekliank, deutsch amerikanische Kon-

struktion, 200x2500 nam.

1 Schwai'zwälder Drehbank, 210x1500 mm.

5 kleine Keparatur-L^eitsspindel-Drehbänke,
100x500 mm mit und ohne Hohlspindel.

4 Schnellhohrmaschinen für Löcher bis 12 und 22 mm.

1 Kreiskaltsäge für Stücke bis 160x450 mm.

2 kleine Kaltsägen.
1 Schrauben- und Façon-Bank, 26 mm Spindelbohrung.

2 Feldschmieden, Keifbiegmaschinen und diverse

Schraubstöcke.
1 Shappingmaschine und diverse Flaschenzüge,

sowie Scheeren und Stanzen.
Gefl. Antragen unter Chiffre L. 2181 an die Expedition.

Offerten
für grössere Abnahme in 2510

Eicheoholz-Filssen,
75 cm lang, 7x3'/2 dick, erbittet

Jean Brodbeck,
Schleifsteingeschäft, Basel»

§tôdiet, is. J». Jt., 9er tuer, ©in SRatgeber für SSau«,

fünft» itnb SJtöbelttfdjler, nebft einem Anhang über bie für Liicbler
in grage fommenben SBerfjeuge unb .hoiäbearbeitung§mafd|inen.
©Ifte neu bearbeitete unb oerbefferte Stuflage uon St. ©raef
unb fK ©raef tu ©rfurt ®it einem Sltla§ uon 36 ïafefn
unb 21 SEejüabbilbungen 1900. ©ep gr. 14.20. 3" bejiepen
uon pi. Sienn, jun., SSIeiipertoeg 38, ^ärid).

Zu vermieten:
2 Ms 10 Pferdekräfte
mit oder ohne Lokalitäten
und Wohnung, passend für
jed. Wewerbe, gelegen zwischen
Zürich und Baden. Auskunft
erteilt J. B. Seiler, Würen-
los (Aargau). 2515

Zu verkaufen:
eine Bandsäge, ganz eiserne,
900 mm Rollendurchmesser, eine
Bandsäge, ganz eiserne, 700mm
Rollendurchmesser, eine Circu-
larsäge mit eisernem Tisch,
zum Fraisen und Nuten, ein 2
pferdiger Petrol- oder Ben-
zln motor,vertikal, einl'/2pferd.
Oasmotor, ein lpferd. Oas-
motor, eine Partie eiserne Ab-
Sperrschieber für Wasserleit-
ungen, von 150—200 mm Lieht-
weite.

Gefl. Anfragen unter Chiffre
P. 2548 an die Expedition.

Verkaufe

zu Spottpreisen:
2 Ambose, 60 und 90 Ko.
schwer, letzterer bereis neu.
I Blasbalg, Cylinderform,
engl. System, eine Feld-
schmiede, 2 Hochpum-
pen mit Fussventilen l'A
und 2 Zoll, ganz neu, noch nie
im Gebrauch gewesen.

Offerten aufsämtliche Stücke,
einzeln wird nicht verkauft,
befördert unter No. 2549 die
Expedition.
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Aufschrift „Glaserarbeit Anbau Burgwies" an den Bauvorstand II,
Herrn Stadtrat Lutz, einzureichen.

Lieferung von Brückenholz für Basel. Das zur Umdeck-

ung der alten Rheinbrücke erforderliche, bis Mai 1900 zu liefernde
Holz, cirka 200 m^, ist zu vergeben. Lieferungsbedingungen beim
Materialverwalter im Werkhof an der Pestalozzistraße zu erfahren.
Offerten sind bis Mittwoch den 20. Dezember, abends 6 Uhr, zu
richten an das Baudepartement.

Erd-, Maurer-, Steinhaner-, Zimmermanns-, Schreiner-,
Glaser-, Schlosser-, Maler-, Spengler- und Bedachungs-
arbeiten für den Bau eines Maschiuenhauses in Hinterlochcn
bei Thal. Plan und Ausmaße können bei Herrn Architekt Kopp
in Rorschach eingesehen werden; ebendaselbst sind bis zum 2V. Dez.
Offerten über den ganzen Bau oder einzelne Arbeiten verschlossen
und unter der Aufschrift „Elektrizitätswerk Heiden" einzureichen.

Rathans-Umbau Bafel. Linker und rechter Flügel, Markt-
platz 7, 8 und 10. Die Grab-, Maurer- und Steinhaner-
arbeiten sind zu vergeben. Pläne ec. im Baubureau Martinskirch-
platz S gegen Hinterlage von Fr. 50. — zu beziehen. Eingaben bis
Samstag den 23. Dezember, nachmittags 2 Uhr, einzureichen an das
Sekretariat des Baudepartements.

Zlvnv«!!«» prt»«»»« <>» llli«trj«t «I« I-»»«»»»«. Da
Alunioipalitö äs Dausanns (Direction àss àomainss) ouvre un
concours sntrs lss arcbitsctss suisses ou stablis sn Luisse, pour
l'àboration àss z»vi»r I« kâtioivu» àss Nouvelles
prisons à àistrict, à oonstrulrs à Dausanne. De programme àu
eonoours ost à la cilsposltion àss arcbitsctss au bureau às la
Direction àes àomainss.

SteKenausschreimmgen
Die infolge Trennung der Geschäfte der Bauverwaltung ge-

schaffen? Stelle eines Stadtbaumeisters der Gemeinde Zofinge«
mit einer Jahresbesoldung von Fr. 1800 bis Fr. 2500. Anmeldungen
in Begleit von Ausweisen sind bis 18. Dezember bei Herrn Gemeinde-
ammanN Kunz schriftlich einzureichen, bei welchem auch nähere Aus-
kunft über die mit dieser Stelle verbundenen Obliegenheiten erhält-
lich ist.

Betriebsingeuieur als Leiter der Kesselschmiede. Un-
bedingtes Erfordernis: Erfahrung im Bau von Land- und Schiff-

kesseln und Schiffschalen, Vertrautheit mit den modernen Einrichtungen
und Hülfsmitteln, Arbeitsmethoden, Lohn- und Accordwesen, Energie
und Organisationstalent. Bewerbungen sind Zeugnisse und Referenzen,
sowie Angaben über Gehaltsansprüche und Eintrittszeit beizufügen.
Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken von Escher Wyß u. Cie. in
Zürich.

Sprechsaal.

Winterthur, den 10. Dez. 1899.
Tit. Redaktion!

In Nummer 37 auf Seite 746 bringen Sie unter dem Artikel
„Neue Fabrikbeleuchtung" vermeintlich etwas Neues, es ist
aber dem nicht so, indem die elsäßische Maschinenbaugesellschaft in
Mülhausen das reflektierte elektrische Bogenlicht auf dem Lokomotiv-
konstruktionsbureau schon seit dem Jahre 1893 so installiert hat.

— Ferner bringen Sie auf Seite 747 unter dem Artikel „I n -
genieur Brandt", der leider allzufrüh von uns geschieden ist,
den Passus, die nach der Idee Brandts verwendete Bohrmaschine sei
eine hydraulische Stoßbohrmaschine, dem ist aber nicht so, denn die
Bohrmaschine arbeitet durch Drehung und Druck und nicht durch
Stoß, ist somit eine hydraulische Drehbohrmaschine.

Mit Hochachtung
Franz X. Peter, Jngr.-Prof.

Literatur. Auf die werten Anfragen mehrerer Wagnereien
teile hiedurch mit, daß betr. Wagnerhandbücher drei verschiedene
Exemplare im Verlage sind:

1. Rausch, Handbuch für Wagenbau, 30 Illustrationen.
2. do. Handbuch für Stellmacher, 25 Illustrationen.
3. Reintsch, Handbuch für Wagenkasten.

Dieselben sind durch A. Schirich, Zürich I, zu beziehen.

KM" Als nützlichstes Frstgeschcnk für Jedermann kann
der Schweizer. Gewerbekalender 1900, empfohlen vom Schweizer. Ge-
werbeverein, bezeichnet werden. Derselbe dient sowohl als Taschen-
Schreibkalender, wie als praktisches Hülfsbuch in jeder Stunde des
Tages. Preis in Leinwand Fr. 2.50, in Leder Fr. 3. —. Zu haben
in allen Buch- und Papierhandlungen, sowie in der Buchdruckerei
Büchler u. Co. in Bern. 2530
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Offerten
kür grössere ^bnabms in 2510

kiàlià-WMll,
75 em lang, 7x3'/- àick, erbittet

Lodleikstsingesobäst, SsssF»

Stöckei, K. ». A., ver Schreiner. Ein Ratgeber für Bau-,
Kunst- und Möbeltischler, nebst einem Anhang über die für Ti'chler
in Frage kommenden Werkzeuge und Holzbearbeitungsmaschinen.
Elfte neu bearbeitete und verbesserte Auflage von A. Graef
und M Graef in Erfurt Mit einem Atlas von 36 Tafeln
und 21 Textabbildungen 1900. Geh Fr. 14.20. Zu beziehen

von W. Senn, jun., Bleicherweg 38, Zürich.
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Kell. Anfragen unter Lbillre
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